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1.

2.

2.1

Zweck des Vorhabens

Aufgrund statischer Defizite ist die Erneuerung der Briicke tber die Iller erforderlich.

Das Vorhaben umfasst die Erneuerung der lllerbriicke, sowie die Erneuerung des nérdlich
davon gelegenen Briickenbauwerks Giber den Ast der B19 der Anschlussstelle Sonthofen Siid
sowie die Angleichung an den Bestand der B19 stidlich und nérdlich der Bauwerke.

Die Rampen - Abfahrtsrampe Fahrtrichtung Kempten und Zufahrtsrampe Fahrtrichtung
Oberstdorf der Anschlussstelle Sonthofen Sud - liegen ebenfalls im Umgriff des Vorhabens und
werden entsprechend angepasst. Fiir die richtlinienkonforme Entwésserung wird-ein
Absetzbecken werden Sedimentationsanlagen zur Behandlung des anfallenden
Niederschlagswassers der B19 vor Einleitung in die Iller vorgesehen.

Bestehende Verhaltnisse

Das anfallende Niederschlagswasser der lllerbriicke wird derzeit tiber Straleneinldufe direkt in
die lller geleitet.

Die Quartéarkiese sind laut dem Baugrundgutachten des Biiro GEO-CONSULT ALLGAU GmbH vom
November 2019 mit einem Durchlassigkeitsbeiwert von 3,97*10”-3 m/s bis 5,89*10"-3 m/s gut
durchldssig und zur Versickerung von Niederschlagswasser geeignet.

Lage des Vorhabens
Zur Ubersichtlichkeit wurden die Einleitstellen folgenden Entwéasserungsabschnitten
zugeordnet:
Hauptstrecke:
Entwésserungsabschnitt 1: von Bau-km 0+279 bis Bau-km 0+359
Entwésserungsabschnitt 2: von Bau-km 0+345 bis Bau-km 0+356,8

akal) ) no N ala vaon B aalA 6-8 Nh 2 aalA Q4

Entwdsserungsabschnitt 3.2: vom Bau-m 0+536 bis Bau-km 0+584

Entwésserungsabschnitt 4: von Bau-km 0+473 bis Bau-km 0+535

Entwésserungsabschnitt 5: von Bau-km 0+572 bis Bau-km 0+655
Rampen:

Entwdasserungsabschnitt 6: Rampe Ost

Entwésserungsabschnitt 7: Rampe West

Entwasserungsabschnitt 8: Rampe AS SF Siid

Die Zusammenfassung der Entwasserungsabschnitte ist in beiliegenden Anhang 1 enthalten.

Die Nachweise der Riickhaltung (Anhang 3) und der Vorbehandlung (Anhang 2, 5, 8) wurden
nach den aktuellen Richtlinien und Merkblattern der Deutschen Vereinigung fir
Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA) A 138, M 153, A 102-2 und der aktuellen
Richtlinie fur die Entwésserung von Stralien (REwS) durchgefuhrt.
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Nach Vorgaben der geltenden Richtlinien wurden die folgenden Bemessungswerte und Ein-
zugsgebietsflachen angesetzt:

Bemessungswerte nach REwS:

Regenabflussspende: ris1 =122,01/s*ha (Kanal, Vorbehandlung)

(KOSTRA DWD 2010, Anhang 4)  risp33 = 167,7 I/s*ha (Kanal, Vorbehandlung, interpoliert)
Spezifische Versickerungsrate

Boschung, Mulde und Mittelstreifen: gs =100l/s*ha

Spezifische Versickerungsrate Bankett: gs = 10l/s*ha

Max-Oberflachenbeschickung-Absetzbecken—aga=9m/th

Bemessungswerte nach DWA M153, A138:
Regenabflussspende: ris1 =122,0 I/s*ha (Kanal, Vorbehandlung)
(KOSTRA DWD 2010, Anhang 4) ris02=195,7 I/s*ha (Versickerung)

Abflussbeiwerte: w=09 (Verkehrsflachen)
w =0,75 (Bankett, fester Kiesbelag)
w =03 (Boschung)
w =0,10 (Grunflache/Mulde)

Bemessungswerte nach DWA A102-2:
Abflussbeiwerte: w=10 (Verkehrsflachen)
w =0+0,8 (Bankett, fester Kiesbelag)

qualitative Gewasserbelastung lller: 280 kg/a
Bemessungsregen: Ivit = 15 1/s*ha
Oberflachenbeschickung Absetzbecken: ga =0,5m/h —1,0m/h (bei riit)

Entwaésserungsabschnitte:

Hauptstrecke
Entwaésserungsabschnitt 1:

Entwésserungsabschnitt 1: von Bau-km 0+279 bis Bau-km 0+359
Zwischen Bau-km 0+279 bis Bau-km 0+359 flieBt das anfallende Niederschlagswasser
breitflachig Giber Bankett und Bdschung in die angrenzende Griinflache ab und versickert in den

Untergrund.

Vorfluter: Grundwasser
Einzugsflache: Ax=0,12 ha
Teilflachen: AFanrbahn = 1240m?2

Abflussermittlung: (REwS)
Q=(1221/s*ha*0,12 ha* 0,9)
Q=13,61/s
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Entwaésserungsabschnitt 2:

Entwésserungsabschnitt 2: von Bau-km 0+345 bis Bau-km 0+356,8

Zwischen Bau-km 0+345 bis Bau-km 0+356,8 wird das anfallende Niederschlagswasser in einem
Stralleneinlauf gefasst, Uber eine Entwasserungsleitung zur Ostlichen Dammboschung
abgeleitet und dort tiber die vorhandenen Bdschung in den Untergrund versickert.

Vorfluter: Grundwasser
Einzugsflache: Ae=0,01 ha
Teilflachen: Arahrbahn = 100m?2, Awmittelstreifen= 43m?2

Abflussermittlung: (REwS)
Q=(167,7 I/s*ha * 0,01 ha* 0,9) + (167,7 I/s*ha — 100 I/s*ha) * 0,004 ha
Q=151/s+0,31/s=1,81/s

Entwdsserungsabschnitt 3.1.:

Entwdasserungsabschnitt 3.1: von Bau-km 0+356,8 bis Bau-km 0+536

Zwischen Bau-km 0+356,8 bis Bau-km 0+536 wird das anfallende Niederschlagswasser in
Stral3eneinlaufe gefasst und tUber eine Sedimentationsanlage in die lller geleitet.

Vorfluter: ller
Einzugsflache: A= 0,36 ha
Teilflachen: Arahrbahn = 3550m2, Awittelstreifen= 79m?2

Abflussermittlung: (REwS)
Q=(167,7 I/s*ha * 0,36ha * 0,9) + (167,7 I/s*ha — 100 I/s*ha) * 0,008ha
Q=54,31/s+0,51/s=54,81/s

Der Auslauf der Anlage des EW 3.1 (738,70 m 0. NN) liegt Uber einem 100-jahrigen
Hochwasserereignis (738,15 m . NN).
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Entwaésserungsabschnitt 3.2:

Entwésserungsabschnitt 3.2: von Bau-km 0+536 bis Bau-km 0+584

Zwischen Bau-km 0+536 bis Bau-km 0+584 wird das anfallende Niederschlagswasser in
Stral3eneinlaufe gefasst und tber eine Sedimentationsanlage in die lller geleitet.

Vorfluter: ller
Einzugsflache: Ae=0,10 ha
Teilflachen: Aranrbann = 904m2, Awittelstreifen= 82mM?2

Abflussermittlung: (REwS)
Q=(167,7 I/s*ha * 0,09 ha* 0,9) + (167,7 I/s*ha — 100 I/s*ha) * 0,008ha
Q=1361/s+051/s=14,11/s

Der Auslauf der Anlage des EW 3.2 (737,30 m . NN) liegt Gber einem 10-jahrigen
Hochwasserereignis (737,22 m 1. NN).

Um einen Ruckstau vorzubeugen wird am Auslauf eine Rickschlagklappe vorgesehen. Im
Uberflutungsfall erfolgt am geplanten Schacht (nach der Sedimentationsanlage) eine
planméaRige Uberstauung in die Griinflache. Das Gefélle der Griinflache wird so ausgebildet, dass
ein AbflieRen des Niederschlagswassers in die nahegelegene Unterflihrung vermieden wird. Die
Mulde besitzt ein Riickhaltevolumen von ca. 400m3 und kann ein 50-jahriges Regenereignis mit
einer Dauerstufe von 4h zuriickhalten.

Der Nachweis zur Riickhaltemulde befindet sich im Anhang 6.

Entwasserungsabschnitt 4:

Entwésserungsabschnitt 4: von Bau-km 0+473 bis Bau-km 0+535

Zwischen Bau-km 0+473 bis Bau-km 0+535 flieBt das anfallende Niederschlagswasser
breitflachig Gber die Boschung ab und versickert in den Untergrund.

Vorfluter: Grundwasser
Einzugsflache: A =0,07 ha
Teilflachen: AFahrbahn = 690m?2

Abflussermittlung: (REwS)
Q=(122,0I/s*ha * 0,047 ha* 0,9)
Q=761/s

Entwadsserungsabschnitt 5:

Entwésserungsabschnitt 5: von Bau-km 0+572 bis Bau-km 0+655

Zwischen Bau-km 0+572 bis Bau-km 0+655 flieRt das anfallende Niederschlagswasser
breitflachig Gber die Boschung ab und versickert in den Untergrund.

Vorfluter: Grundwasser
Einzugsflache: Ax=0,14 ha
Teilflachen: AFahrbahn = 1378m?2

Abflussermittlung: (REwS)
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Q= (122,0 I/s*ha * 0,14 ha* 0,9)
Q=1511/s

Rampen
Entwaésserungsabschnitt 6:

Entwaésserungsabschnitt 6: Rampe Ost

Das anfallende Niederschlagswasser der Verkehrsflache flie3t breitflachig tber das Bankett (und
Bdschung) in ein Mulden-Rigolen-System ab und versickert in den Untergrund.

Vorfluter: Grundwasser
Einzugsflache: A= 0,24 ha
Teilflachen: AFahrbahn = 720m?2, Aankette = 220m?2, ABsschung, Mulde=1504m?2

Abflussermittlung: (REwS)
Q=(1221/s*ha * 0,07ha*0,9) + (122I/s*ha - 101/s*ha)*0,02ha + (122l/s*ha — 100I/s*ha)*0,15ha
Q=771/s+221/s+3,31/s=13,21/s

Entwé&sserungsabschnitt 7:

Entwésserungsabschnitt 7: Rampe West

Das anfallende Niederschlagswasser der Verkehrsflache fliet tber die Bdschung in die
angrenzende Griinflache ab und versickert in den Untergrund.

Vorfluter: Grundwasser
Einzugsflache: Aec = 0,06 ha
Teilflachen: AFahrbahn = 615m?2

Abflussermittlung: (REwS)
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2.2

Q=122,01/s*ha* 0,06 ha* 0,9
Q=6,71/s

Entwasserungsabschnitt 8:

Entwésserungsabschnitt 8: Rampe AS SF Siid

Das anfallende Niederschlagswasser der Verkehrsflache wird Uber die Querneigung in eine
strallenbegleitende Versickerungsmulde mit darunterliegender Rigole geleitet und Uber eine
mind. 20 cm starke Oberbodenschicht dem Grundwasser zugefiihrt. Im Bereich des
StralRentiefpunktes kann aufgrund der Platzverhaltnisse die Mulden-Rigole nicht vorgefiihrt
werden. Das Niederschlagswasser am Stral3entiefpunkt wird Uber einen Straeneinlauf gefasst.
Das Niederschlagswasser aus dem Stral3eneinlauf wird Gber eine Sedimentationsanlage
vorgereinigt und dem Mulden-Rigolen-System zugefuhrt.

Vorfluter: Grundwasser
Einzugsflache: Ae=0,13 ha
Teilflachen: AFahrbahn = 950m?2, ABankette = 170m?2, AMulde = 145m?2,

Abflussermittlung: (REwS)

Q=122,01/s*ha* 0,10 ha* 0,9 + (122 I/s*ha— 10 I/s*ha) * 0,03 ha
Q=1101/s+3,41/s

Q=1441/s

Zusammenfassend lasst sich festhalten, dass lediglich fiir Entwésserungsabschnitt E3-urd E2,
E 3.1, E3.2, E6 {Fellflache) und E8 eine wasserrechtliche Erlaubnis beantragt wird.

In den Entwasserungsabschnitten E1, E2; E4, ES5, E7 und-eireTeHflache-derE6-versickert das
Niederschlagswasser breitflachig in der angrenzenden Bdschung tber eine bewachsene
Oberbodenschicht in den Untergrund und ist damit nicht genehmigungsrelevant.

Die Zusammenfassung der Einleitstellen ist im Anhang 1 enthalten.

Ausgangswerte zur Bemessung

Fur die im Antrag enthaltenen Nachweise wurde eine Uberschreitungshaufigkeit nach DIN EN
752 sowie unter Bertcksichtigung der REwS von 1-mal in 1 Jahr (n=1) bzw. 1-mal in 3 Jahren
(n=0,33) gewahlt.

Als maRgebende Regenabflussspende wurde ein 1-jghriger 15-Minuten Regen (ris1 = 122,0
I/s*ha) sowie fur die Mittelstreifenentwasserung ein 3-jahriger 15-Minuten Regen (rsoz3s =
167,7 I/s*ha, interpoliert) gewéhlt.

Zur Ermittlung der erforderlichen Vorreinigung des anfallenden Niederschlagswassers an den
jeweiligen Einleitstellen wurde eine Einstufung der Vorfluter gemaR Tabelle 3 des DWA
Merkblattes M 153 (Grundwasser) und nach DWA-A 102-2 (Vorfluter) vorgenommen.

Die Bewertung der Erfordernisse einer Niederschlagswasserbehandlung vor Einleitung in ein
Gewasser bzw. in das Grundwasser wurde anhand der Tabelle A.1a des DWA Merkblattes M 153
festgelegt.
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2.3

Die qualitative Gewasserbelastung wurde nach dem DWA Merkblatt M 153 untersucht. Der
Nachweis der Gewadsserbelastung wurde fur jeden Vorfluter durchgefihrt. Die
Gewasserbelastbarkeit G wurde je nach Vorfluter mit 24 bzw. 10 Punkten (kleiner Fluss und
Grundwasser) ermittelt.

Die Abflussbelastung der Verkehrsflachen aus der Luft wurde mit 4 Punkten, die Belastung der
Flache mit 35 Punkten nach DWA M 153 bewertet.

Der Nachweis nach DWA M153 istim Anhang 2 enthalten.

Fur die Einleitung in den Vorfluter (lller) wurde die qualitative Belastung zusétzlich nach DWA
Arbeitsplatzblatt 102-2 Uberprift (Anhang 5).

Entwasserungsabschnitte 3.1 und 3.2:

Die Dimensionierung der Sedimentationsanlage erfolgt nach DWA A 102-2. Um die qualitative
Gewasserbelastung von 280 kg/a (BR,a,AFS63) einzuhalten ist ein Wirkungsgrad der Anlagen
von 63,16 % erforderlich. Dies wird bei der Errichtung von 2 Anlagen (EW 3.1) bzw. einer Anlage
(EW 3.2) erreicht. In Entwésserungsabschnitt 3.2 werden jedoch insgesamt 3 Anlagen
hergestellt, dass bei einer moglichen Erweiterung des Einzugsgebiets zusatzliches
Niederschlagswasser behandelt werden kann. Die Nachweisverfahren liegen den Unterlagen bei
(Anhang 5).

Die Nachweise der Rickhaltung (Mulden, Rigolen, Beeker) wurden nach dem DWA Arbeitsblatt
A 138 und REwS mit einen 5-jahrigen Regenereignis durchgefiihrt (Anhang 3).

Ergebnisse der Auswertung

Die Uberpriifungen nach DWA-M 153 und DWA A 102-2 ergaben, dass eine Vorreinigung mit
20cm Oberboden bzw. eine Vorreinigung durch ein-Absetzbecken Sedimentationsanlagen
ausreichend ist (Anhang 2 und 5).

Das Einstauvolumen in den Mulden wird bei allen, aufgrund der héher gesetzten Uberlaufe, die
direkt in die Rigole fuhren, auf maximal 28 20 cm beschrankt.
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Die Zusammenfassung der Ergebnisse ist in den angehéngten Tabellen dargestellt (Anhang 1).

Die Entwasserungseinrichtungen wurden so bemessen, dass bei einer mdglichen Erweiterung
des Einzugsgebiets zusatzliches anfallendes Niederschlagswasser abgefiihrt und vorgereinigt
werden kann.

3. Auswirkung des Vorhabens
Das Vorhaben hat wasserwirtschaftlich keine negativen Auswirkungen.

4. Hbéhenlage und Festpunkte

Lagesystem: GauR-Kriiger Zone 4
Ho6hensystem: DHHN12

5. Wartung und Verwaltung
Die Wartung und Unterhaltung der Entwasserungseinrichtungen obliegt dem Vorhabenstréager
und dessen Vertretung.

pbu
BERATENDE INGENIEURE GMBH

Kempten,hden 23052022 28.02.2023
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Feb. 2023
Staatliches Bauamt Kempten
B 19, Oberstdorf - Sonthofen - Kempten Anhang 1

Ubersicht der Einleitstellen

Erneuerung der Briicke Uber die lller bei Sigishofen

Aexin| Auin | gewssser- [Vorreinigung nach Ruckhalteraum
Einleit mz | m2 | yonach | DWAM153 | ADAUSSQ I nach pwa-A
stelle DWA-M erforderlich | Nach REWS | 117 erforderlich Vorfluter
inl/s
Verkehrsfl. Bau-km 153
Mittelstreifen Bankette Mulde Bdschung Achse
Bauwerk von bis ja/nein ja/nein
El 1240 A01-2 | 0+279 | 0+359 | 1240 | 1116 G12 mind. 20cm 136 Grundwasser
Oberboden
E2 43 100 A01-2 | 0+345 |0+356,8| 143 | 122 G12 mind. 20cm 18 Grundwasser
Oberboden
E3 161 4358 A0L2  |o+356.8| 04584 [ 4519 | 4043 G3 Absetzbecken 66,9 nein Wer
E4 690 A01-2 | 0+473 | 0+535 | 690 | 621 G12 mind. 20cm 7,6 Grundwasser
Oberboden
E5 1378 A012 | 0+572 | o+655 | 1378 | 1240 G12 mind. 20cm 15,1 Grundwasser
Oberboden
15 152 232 456 AQL2 RampeOst | 955 | 581 . 71
15 152 232 720 A0L2 RampeOst | 4219 | 819 100
E7 615 A01-2 Rampe West | 615 | 554 G12 mind. 20cm 6.7 Grundwasser
Oberboden
E31 79 3550 A01-2 |0+356,8| 0+536 | 3629 | 3254 G3  |sedimentationsanl.| 54,80 hein lller
E 3.2 82 904 A01-2 0+536 | 0+584 | 986 875 G3 Sedimentationsanl. 14,10 nein Iller
E6 220 252 1252 720 A01-2 Rampe Ost | 2444 | 1214 G12 mind. 20cm 13,20 nein Grundwasser
Oberboden
Unterfiihrung Sedimentationsanl. .
ES 170 145 950 (1S Sonthoten Say | 1265 | 997 G12 it 14,40 hein Grundwasser




Anhang 2

M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt Version 01/2010

Station: Erneuerung Briicke Uber lller bei Sigishofen Datum : 02.05.2022
Bemerkung : E2 Grundwasser

DETAILLIERTE FLACHENERMITTLUNG

Flachen Art der Befestigung Aginha ¥Ym A,in ha
Verkehrsflachen fugenloser Asphalt ,0100 0,9 0,009
StraBennebenflache Bankettmaterial ,0043 0,75 0,003



Anhang 2

M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt

Version 01/2010

Qualitative Gewésserbelastung

Projekt : Ermeuerung Briicke tiber lller bei Sigishofen

Datum :

02.05.2022

Gewasser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewasserpunkte G
E2 Grundwaszzer G 12 G= 1a
Flachenanteile f [Kap. 4] Luft L [Tab. A.2) Flachen F; [Tab. &.3) AbHussbelastung B;
Flachen &, inha f; n GL4.2) Typ | Punkte Typ Punkte B =f - [Lj+F;)
Werkehrsflachen 0.009 0.75 L3 4 F E 35 29,25
Strafennebenflache 0.003 0.25 L3 4 F E 35 9.78
L F
L F
L F
L F
r= 0oz r= 1 Abflusshelastung B = Summe [B;) : =}
mawimal zuldzsiger Durchgangswert O . = G/B maw = D26
vorgesehene BehandlungsmaBnahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A.4c) Typ Durchgangswerte D
raind, 20crm Oberboden D Za 0z
D
D
Durchgangswert D = Produkt aller Dy (siehe Kap B.2.2]: 0z
Emissionswert E= B - D 7.4

Die worgesehene Regenwazserbehandlung reicht aus, daE =78 <G =10




Berechnung entfallt

M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt

Statjon: Erneuerung Briicke Uber lller bei Sigishofen
Bemerkung : E3 Absetzbecken, lller

DETANLIERTE FLACHENERMITTLUNG

Flachen

Art der Befestigung

Anhang 2

Version 01/2010

Datum : 03.056.2022

Verkehrsflachen
StraBennebenflache

fugenloser Asphalt
Bankettmaterial

W, Ain ha

0,9 0,392

0,78 0,012
0,404


Lynda Jahn
Linie

Lynda Jahn
Linie


Berechnung entfallt Anhang 2
M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt Version 01/2010
Qualitative Gewésserbelastung
F\Qjekt . Emeuerung Eriicke ber lller bei Sigishofen Datum : 03.05.2022

Ge\bé\sser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewasserpunkte G /
E3 &betzbecken, lller G 3 G- 1 /
Fléchenaﬁteile f[Kap. 4] Luft L [Tab. A.2) Flachen F; [Tab. &.3) .ﬁ.bflussbelas%g E;
Flachen \ &, in ha fi n GL4.2] Tyo | Punkte | Typ Punkte Bi= i feF]
Werkehrsflachen 0,392 0.57 L3 4 F E 35 /7'7,84
Stral‘.-ennel:uenfléu:hé\ 0.mz2 0.03 L3 4 F B cial / 1.16
N\ : i /
L F /
\ L F
N\ : F /
L= U,w = 1 Abflussbelastung B = Sumlpg[E!i] ;| B= 35
marimal zulazziger Durchgangswert mr\a:-: =B / Dopawe = 062
vorgesehene BehandlungsmaBnahme?r\(TabeIIen: A.4a, A.4b und A.4c) Typ Durchgangswerte D
Absetzbecken 3 mé/nEh, 15,1 \ //|p zid 0.2
\ /b
\ / b
Diwchgangswert D = Produkt ger D (siehe Kap 6.2.2]: | D= 0z
\ / Emissionswert E=B-D | E= .8

Die worgesehene Regenwazserbehandlung reicht aus, da E\= Te<G= 24/

N/



Lynda Jahn
Linie

Lynda Jahn
Linie


Ersetzt durch 1. Tektur
M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt

Station: Erneuerung Briicke Uber lller bei Sigishofen
Bemerkung : E6 Rampe Ost_Mulde, Grundwasser

DETAWLLIERTE FLACHENERMITTLUNG

Anhang 2

Version 01/2010

Datum : 02.05.2022

Flachen Art der Befestigung
Verkehrsflachen fugenloser Asphalt
StraBennebenflache Bankettmaterial
Mulde Oberboden
Bdschung steiles Gelande

0,75


Lynda Jahn
Linie

Lynda Jahn
Linie


Anhang 2

Ersetzt durch 1. Tektur
M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt Version 01/2010
Qualitative Gewésserbelastung
F’}Qiekt . Emeuerung Eriicke uber lller bei Sigishofen Datum : 02.05.2022

Gew\é'\sser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewasserpunkte G /
EG Ham{e Qzt_Mulde, Grundwazzer G 12 G= 10 /
Fléchenar%{ile f[Kap. 4] Luft L [Tab. A.2) Flachen F; (Tab. A.3) .ﬁ.bflussbelastyf{g E;
Flachen &, inha f; n GL[4.2) Typ | Punkte Typ Punkte B =f- )
Werkehrsflachen 0,041 082 L3 4 F B 35 33
Straﬁennebenfléchk 0.009 n1a L3 4 F B cial / 702
Mulde \ 0,002 L3 4 |F 1 5 /
Biizchung 0,007 L3 4 |F 1 5 /
\ L F
N L F /
L= D,ﬁ‘SR\E L= 1 Abflussbelastung B = Summ?’{Ei] ;| B= 35
marimal zulazziger Durchgangawert D%a:-: =/ / Dpae = 026
vorgesehene BehandlungsmaBnahmer\TabeIIen: A.4a, A.4b und A.4c) /Typ Durchgangswerte D
mind, 20cm Oberboden \ D Za 0.2
N /o
N /
Dbﬁghgangswert D = Produkt all D; (siche Kap 6.2.2): | D= 0z
\ /Emissionswert E=B-D| E= .8

e vorgesehene Aegenwazserbehandiung reicht aus, da E\= FR<G=10 /



Lynda Jahn
Linie

Lynda Jahn
Linie


1. Tektur

M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt

Station: Erneuerung Briicke Uber lller bei Sigishofen
Bemerkung : E6 Rampe Ost_Mulde, Grundwasser

DETAILLIERTE FLACHENERMITTLUNG

Anhang 2

Version 01/2010

Datum : 02.05.2022

Flachen Art der Befestigung Ag in ha ¥Ym Ayin ha
Verkehrsflachen fugenloser Asphalt ,0720 0,9 0,065
Stral3ennebenflache Bankettmaterial ,0220 0,75 0,016
Mulde Oberboden ,0252 0,1 0,003
Bdschung steiles Gelande ,1252 0,3 0,038
0,244 0,121



1. Tektur Anhang 2

M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt Version 01/2010
Qualitative Gewasserbelastung
Projekt : Erneuerung Briicke iber lller bei Sigishofen Datum: 02052022
Gewasser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewasserpunkte G
EE Rampe Ozt_Mulde, Grundwasser G 12 G= 10
Flachenanteile f [Kap. 4] Luft L [Tab. A.2) Flachen F; (Tab. A.3) AbHussbelastung B;
Flachen & i ha fi n GLI4.2) Typ | Punkte Typ Punkte Bi = [Li+F)
Verkehrzflachen 0,065 0802 L3 4 F E 3 .3
StraPennebenflache 0016 n1sa L3 4 F B 35 e
bulde 0,003 L3 4 F 1 5
Bozchung n.oza L3 4 F 1 4]
L F
L F
= 01 = 1 Abfluzshelastung B = Summe (B | B = 35
maximal zulazsiger Durchgangswert O = G/B Drpag= 026
vorgesehene BehandlungsmaRnahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A.4c) Typ Durchgangswerte D
rind, 20cm Oberboden D Za 0z
D
D
Durchgangswert D = Produkt aller D; (siehe Kap 6.2.2]: | D= 0.2
Emissionswert E=B -D:| E= 7.4
Die vorgezehene Regenwazserbehandiung reicht aus, daE =78< G =10




1. Tektur

M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt

Station: Erneuerung Briicke Uber lller bei Sigishofen
Bemerkung : E8 Mulde, AS-SF-Sud Grundwasser

DETAILLIERTE FLACHENERMITTLUNG

Anhang 2

Version 01/2010

Datum : 24.02.2023

Flachen Art der Befestigung Ag in ha ¥Ym Ayin ha
Verkehrsflachen fugenloser Asphalt ,0870 0,9 0,078
Bankett Bankettmaterial ,0170 0,75 0,013
Mulde Oberboden ,0145 0,1 0,001
Bdschung steiles Gelande 0,3

0,119 0,093



1. Tektur Anhang 2

M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt Version 01/2010
Qualitative Gewasserbelastung
Projekt : Erneuerung Briicke iber lller bei Sigishofen Datum: 24.022023
Gewasser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewasserpunkte G
E8 Mulde, &5-5F-5ud Grundwaszser G 12 G= 1a
Flachenanteile f [Kap. 4] Luft L [Tab. A.2) Flachen F; (Tab. A.3) AbHussbelastung B;
Flachen & i ha fi n GLI4.2) Typ | Punkte Typ Punkte Bi = [Li+F)
Verkehrzflachen 0.o7we 0.857 L3 4 F 27 2657
Bankett 0m3 0.143 L3 4 F & 27 4.43
bulde 0.001 L3 4 F 1 5
Bozchung L F
L F
L F
r= 0033 = 1 Abfluzshelastung B = Summe (B | B = A
maximal zulazsiger Durchgangswert O = G/B Drpag= 032
vorgesehene BehandlungsmaRnahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A.4c) Typ Durchgangswerte D
rind, 20cm Oberboden D Za 0z
D
D
Durchgangswert D = Produkt aller D; (siehe Kap 6.2.2]: | D= 0.2
Emissionswert E=B -D:| E= E.2
Die vorgezehene Regenwazserbehandiung reicht aus, daE =62< G =10




1. Tektur

M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt

Station: Erneuerung Briicke Uber lller bei Sigishofen
Bemerkung : E8 Absetzschacht, AS-SF-Sid Grundwasser

DETAILLIERTE FLACHENERMITTLUNG

Anhang 2

Version 01/2010

Datum : 24.02.2023

Flachen Art der Befestigung Ag in ha ¥Ym Ayin ha
Verkehrsflachen fugenloser Asphalt ,0080 0,9 0,007
Bankett Bankettmaterial 0,75
Mulde Oberboden 0,1
Bdschung steiles Gelande 0,3

0,008 0,007



Anhang 2

1. Tektur
M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt Version 01/2010
Qualitative Gewasserbelastung
Projekt : Erneuerung Briicke iber lller bei Sigishofen Datum: 24.022023
Gewasser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewasserpunkte G
E8 Abzetzzchacht, A5-5F-5id Grundwaszzer G 12 G= 1a
Flachenanteile f [Kap. 4] Luft L [Tab. A.2) Flachen F; (Tab. A.3) AbHussbelastung B;
Flachen & i ha fi n GLI4.2) Typ | Punkte Typ Punkte Bi = [Li+F)
Verkehrsflachen 0.0a7? 1 L3 4 F 5 27 A
Barkett L F
Mulde L F
Bozchung L F
L F
L F
r= 0007 = 1 Abfluzshelastung B = Summe (B | B = A
maximal zulazsiger Durchgangswert O = G/B Drpag= 032
vorgesehene BehandlungsmaRnahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A.4c) Typ Durchgangswerte D
Oberflachenbeschickung mas, 3 mfmé*h D 21d nz
D
D
Durchgangswert D = Produkt aller D; (siehe Kap 6.2.2]: | D= 0.2
Emissionswert E=B -D:| E= E.2

Die vorgezehene Regenwazserbehandiung reicht aus, daE =62< G =10




Berechnung entfallt Anhang 3
A138 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt Version 01/2018

Flachenversickerung

Rrojekt : Erneuerung Briicke Uber lller bei Sigishofen Datum : 02.05.2022
Bemerkung : E2, Grundwasser

Bemesstingsgrundlagen

Angeschlossene undurchlassige Flachenach Flachenermittlung A, - 122 m?
Abstand Gelandeoberkante zum maBgebenden Grundwasserstand hgw : 3 m
Durchléssigkeitsbeiwert der geséattigten Zone des Untergrundes K¢ : 0,004 m/s

Starkregen nach: GauB-Kriiger Koord.

DWD Station : Raumlich interpoliert 7 ja
GauB-Kriger Koord. Rechtswert : 4369777 m Hochwert : 5265760 m
Geogr. Koord. 6stl. Lange \ ° ' " nordl. Breite : ' "
Rasterfeldnr. KOSTRA-DWD2010R horizontal 37 vertikal 101
Rasterfeldmittelpunkt liegt : 3,423 km westlich 1,479 km sudlich
Uberschreitungshaufigkeit n : 0,2 1/a
Dauer des Bemessungsregens D : 10 min

Berechnungsergebnisse

Versickerungsflache Ag 1 m2
Zufluss Qy 29 s
spezifische Versickerungsrate qg : 238,0 l/(s'ha)
maBgebende Regenspende Dn 235,2 l/(s-ha)

Warnungen und Hinweise
k_f-Wert liegt nicht im entwasserungstechnisch relevanten Versickerungsbereich.


Lynda Jahn
Linie

Lynda Jahn
Linie


Ersetzt durch 1. Tektur

A138 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt

Mulden-Rigolen Versickerung
Rrojekt :

Bemerkung : E6 Rampe Ost_Mulde, Grundwasser

Bemesstingsgrundlagen

Erneuerung Briicke Uber lller bei Sigishofen

Angeschlossene undurchlassige Flachenach Flachenermittlung Ay
Abstand Gelandeoberkante zum maBgebenden Grundwasserstand haw
mittlere Versickerungsflache der Mulde AS,M
Breite der Rigole br
Hdéhe der Rigole hRr
Speicherkoeffizient dgs Fillmaterials der Rigole SR
Durchléssigkeitsbeiwel der geséttigten Zone der Mulde k M
Durchlassigkeitsbeiwert der geséttigten Zone des Untergrundes Ky
Maximal zuléssige Entleerbogszeit der Mulde fir n = 1 tEma

Anzahl der Sickerrohre

Sickerrohr - Innendurchmesser  d;

Sickerrohr - Aussendurchmesser d

Drosselabflussspende
Zuschlagsfaktor gemaB DWA-A 1

Starkregen nach: GauB-Kriger Koorad\

DWD Station :

GauB-Kriger Koord. Rechtswert : 4389777 m
Geogr. Koord. 6stl. Lange : ° "
Rasterfeldnr. KOSTRA-DWD-2010R horizontak37
Rasterfeldmittelpunkt liegt : 3,423 km westlich
Uberschreitungshaufigkeit der Mulde
Uberschreitungshaufigkeit der Rigole

Berechnungsergebnisse

Muldenvolumen

Einstauhdhe der Mulde

maBgebende Mulden - Regenspende
maBgebende Mulden - Regendauer
maBgebende Rigolen - Regenspende
maBgebende Rigolen - Regendauer
Rigolenlange

Entleerungszeit der Mulde fir n s
spezifische Versickerungsrate
Zufluss

erforderliche Wasseraustrit{sflache der Sickerrohre
Flachenbelastung

Warnungen und Hipweise

Anhang 3

Version 01/2018

Datum : 02.05.2022

581

2

1

1

0,35
:0,00001
0,004
12
200
220

1,20

R&Umlich interpoliert ? ja

Aochwert :
nordl. Breite :
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1,479 km sidlich
nm
R

Vim
z
"' D,nM
Dm
' D,n,R
DR
'R
M
q
OZU

Au/As M

5265760 m

15,20
0,10
25
190
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0,97
55
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7,7
1198
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2

m
m2
m
m

m/s
m/s
h
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I/(s-ha)

1/a
1/a

mS

m
I/(s-ha)
min
I/(s-ha)
min

m

h
I/(s-ha)
I/s
cmzm

Uberlauf erforderli¢h, da Uberschreitungshaufigkeit der Mulde > Uberschreitungshéufigkeit der Rigole.
Rigolenoberflacyle < Versickerungsflache der Mulde. Sickerwasser ist komplett in die Rigolg einzuleiten.

k_f-Wert liegt Aicht im entwasserungstechnisch relevanten Versickerungsbereich.


Lynda Jahn
Linie

Lynda Jahn
Linie


1. Tektur

A138 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt Version 01/2018

Mulden-Rigolen Versickerung

Projekt :

Bemerkung : E6 Rampe Ost_Mulde, Grundwasser

Bemessungsgrundlagen

Erneuerung Briicke tber lller bei Sigishofen

Angeschlossene undurchlassige Flache nach Flachenermittlung Ay

Abstand Geldndeoberkante zum mafigebenden Grundwasserstand

mittlere Versickerungsflache der Mulde

Breite der Rigole

Hohe der Rigole

Speicherkoeffizient des Fillmaterials der Rigole
Durchlassigkeitsbeiwert der gesattigten Zone der Mulde

Durchlassigkeitsbeiwert der gesattigten Zone des Untergrundes

Maximal zuldssige Entleerungszeit der Mulde firn =1
Anzahl der Sickerrohre 1

Sickerrohr - Innendurchmesser d i

Sickerrohr - Aussendurchmesser d a

Drosselabflussspende
Zuschlagsfaktor gemafl DWA-A 117

Starkregen nach: Gaul3-Kriger Koord.

DWD Station :
GaulR3-Kruger Koord. Rechtswert : 4369777 m
Geogr. Koord. 6stl. Lange : ° ' "

Rasterfeldnr. KOSTRA-DWD-2010R horizontal 37
Rasterfeldmittelpunkt liegt : 3,423 km westlich
Uberschreitungshaufigkeit der Mulde
Uberschreitungshaufigkeit der Rigole

Berechnungsergebnisse

Muldenvolumen

Einstauhthe der Mulde

malf3gebende Mulden - Regenspende
malf3gebende Mulden - Regendauer
malf3gebende Rigolen - Regenspende
malf3gebende Rigolen - Regendauer
Rigolenlange

Entleerungszeit der Mulde firn =1
spezifische Versickerungsrate
Zufluss

erforderliche Wasseraustrittsflache der Sickerrohre
Flachenbelastung

Warnungen und Hinweise

dpr
fz

Anhang 3

Datum : 02.05.2022

0,35
:0,00001
0,004
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200

220

1,20

R&aumlich interpoliert ? ja

Hochwert : 5265760 m

nordl. Breite : ° ' "

vertikal 101

1,479 km sudlich
n M 1
n R 0,2
VM 35,28
z 0,14
" D,n,M 21
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r D,n,R 92,4
DR 55
IR 1,50
tEMm 7,5
dg 37,1
Qzu 13,5

1619
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3 3

m/s
m/s
h

mm

I/(s-ha)
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Uberlauf erforderlich, da Uberschreitungshaufigkeit der Mulde > Uberschreitungshaufigkeit der Rigole.
Rigolenoberflache < Versickerungsflache der Mulde. Sickerwasser ist komplett in die Rigole einzuleiten.
k_f-Wert liegt nicht im entwasserungstechnisch relevanten Versickerungsbereich.



1. Tektur

A138 - Programm des Bayerischen Landesamtes fur Umwelt

Mulden-Rigolen Versickerung

Projekt :

Bemerkung : E8 AS-SF-Sid Grundwasser

Bemessungsgrundlagen

Erneuerung Briicke Uber lller bei Sigishofen

Angeschlossene undurchlassige Flache nach Flachenermittlung Ay

Abstand Geldndeoberkante zum mafigebenden Grundwasserstand

mittlere Versickerungsflache der Mulde

Breite der Rigole

Hohe der Rigole

Speicherkoeffizient des Fillmaterials der Rigole
Durchlassigkeitsbeiwert der gesattigten Zone der Mulde

Durchlassigkeitsbeiwert der gesattigten Zone des Untergrundes

Maximal zuldssige Entleerungszeit der Mulde firn =1
Anzahl der Sickerrohre 1

Sickerrohr - Innendurchmesser d i

Sickerrohr - Aussendurchmesser d a

Drosselabflussspende
Zuschlagsfaktor gemafl DWA-A 117

Starkregen nach: Gaul3-Kriger Koord.

DWD Station :
GaulR3-Kruger Koord. Rechtswert : 4369777 m
Geogr. Koord. 6stl. Lange : ° ' "

Rasterfeldnr. KOSTRA-DWD-2010R horizontal 37
Rasterfeldmittelpunkt liegt : 3,423 km westlich
Uberschreitungshaufigkeit der Mulde
Uberschreitungshaufigkeit der Rigole

Berechnungsergebnisse

Muldenvolumen

Einstauhthe der Mulde

malf3gebende Mulden - Regenspende
malf3gebende Mulden - Regendauer
malf3gebende Rigolen - Regenspende
malf3gebende Rigolen - Regendauer
Rigolenlange

Entleerungszeit der Mulde firn =1
spezifische Versickerungsrate
Zufluss

erforderliche Wasseraustrittsflache der Sickerrohre
Flachenbelastung

Warnungen und Hinweise

dpr
fz

Anhang 3

Version 01/2018

Datum : 24.02.2023
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R&aumlich interpoliert ? ja

Hochwert : 5265760 m
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Uberlauf erforderlich, da Uberschreitungshaufigkeit der Mulde > Uberschreitungshaufigkeit der Rigole.
Rigolenoberflache < Versickerungsflache der Mulde. Sickerwasser ist komplett in die Rigole einzuleiten.
k_f-Wert liegt nicht im entwasserungstechnisch relevanten Versickerungsbereich.



Anhang 4

A138 - Programm des Bayerischen Landesamtes fur Umwelt Version 01/2018

Station: Datum : 24.02.2023
Kennung :

Bemerkung :

GauR3-Kriiger Koordinaten Rechtswert : 4369777 m Hochwert : 5265760 m
Geografische Koordinaten ostliche Lange: ° ' " nordliche Breite : ° ' "

hN in mm, rin I/(s-ha)

T 0,5 1 2 5 10 20 50 100
D hN r hN r hN r hN r hN r hN r hN r hN r

5' 37 1235 54 1786 7,0 2336 9,2 3065 10,8 3616 125 416,7 14,7 4895 16,3 544,6
10 6,4 106,0 8,7 1449 11,0 1838 14,1 2352 16,4 2740 18,8 3129 219 3643 24,2 4032
15 81 903 11,0 122,0 13,8 153,7 17,6 1957 205 2275 23,3 2592 27,1 301,2 30,0 3329
20’ 94 781 12,7 1056 16,0 133,0 20,3 169,3 23,6 196,7 26,9 2242 31,3 2605 34,6 2879
30' 109 604 149 829 189 1053 243 1349 28,3 1573 324 1798 37,7 2094 41,7 2318
45' 120 444 169 62,7 21,9 81,0 284 1052 33,3 1235 38,3 1418 44,8 166,0 49,8 1843
60' 125 346 182 504 239 663 314 872 371 1031 42,8 1189 504 1399 56,1 1557
90' 150 278 21,4 396 27,7 513 361 668 424 785 48,7 90,2 57,1 1057 63,4 117,4
2h 17,2 239 240 333 308 428 398 553 46,6 64,7 534 742 624 86,7 69,2 96,2
3h 20,7 191 28,2 26,1 358 331 458 424 533 494 609 564 70,8 656 784 726
4h 236 16,4 31,7 220 398 27,7 506 351 58,7 408 668 464 775 538 857 595
6h 284 131 374 173 464 215 583 270 673 31,1 763 353 882 408 97,2 450
9h 340 105 44,0 136 54,0 16,7 67,2 20,7 772 23,8 872 2691004 3101104 341
12h 38,6 89 494 114 601 139 743 17,2 851 19,7 958 22,2110,1 2551208 28,0
18h 46,2 7,1 58,1 90 701 108 858 13,2 97,7 15,1109,7 16,9 1254 1941373 21,2
24h 52,5 6,1 65,3 76 78,1 90 951 11,0 107,9 125120,7 14,0137,7 1591505 174
48h 75,2 4,4 90,3 5,2 105,4 6,1 125,4 7,3 140,5 8,1 155,6 9,0 1755 10,2190,6 11,0
72h 92,8 3,6 109,2 4,2 125,6 4,8 147,4 5,7 163,8 6,3 180,3 7,0 202,0 7,8 218,4 8,4

D u(D) w(D)
5' 54 2,384
10 8,7 3,366
15 11,0 4,122
20' 12,7 4,752
30 14,9 5,822
45' 16,9 7,131
60" 18,2 8,230
90" 21,4 9,131
2h 24,0 9,825
3h 28,2 10,897
4h 31,7 11,712
6h 37,4 12,994
9h 44,0 14,405
12h 49,4 15,512
18h 58,1 17,201
24h 65,3 18,503
48h 90,3 21,791
72h 109,2 23,717
Rasterfeldnummer KOSTRA Atlas horizontal 37
Rasterfeldnummer KOSTRA Atlas vertikal 101

Der Mittelpunkt des Rasterfeldes liegt : 3,423 km westlich
1,479 km sudlich
Raumlich interpoliert : ja




Ersetzt durch 1. Tektur Anhang 5

Staatliches Bauamt Kempten Illerbriicke B19

b R,a,AFS63 zuldssig

1 B R,a,AFS63
2
Summe

resultierender Stoffabtrag

erf. Wirkungsgrad

Mai 2022

Befestigung A W Ab,a Gruppe Kategorie b R,a,AFS63 in kg/(ha*a)
inm2 Tab. C1 Tab. Al Tab. Al Tab.4

fugenloser Asphalt 4358 1,0 4358,0V3 I}
fester Kiesbelag 161 0,7 112,7 V3 1]
4519 4470,7

nach Absch. 5.2.2.4

331,21 kg/a
8,57 kg/a
339,77 kg/a

760,00 kg/a*ha

63,16 %

Bemessung Vorreinigung

rkrit =

QR,krit =

gA erf. Nach Tab. B1

Ased, erf =

Anlage gewahlt

Ased =

gavorh =

QR,max =

B,R,e ins Gewasser

15 I/s*ha

6,71 /s

0,5 bis

48,3 bis

Rechteckbecken 4,0x10,5m

57 m/h <1,0 m/h

11,7 /s

280,0 kg/a


Lynda Jahn
Linie

Lynda Jahn
Linie


Anhang 5

FRANKISCHE

1. Tektur

RigoPlan Bemessungsbericht
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Anhang 5
1

1. Tektur

Grunddaten
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Anhang 5
182330 2

1. Tektur

Regenwasserbehandlung

Bewertungsverfahren

Emissionsbezogene Bewertung und Auslegung von Regenwasserbehandlungsanlagen

von FRANKISCHE nach DWA-A 102-2/BWK-A 3-2 fiir die Einleitung von Niederschlagswasser
aus Siedlungsgebieten in Oberflaichengewasser.

Grundlage sind Regenreihen der Stadt Miihldorf am Inn, aus den Jahren 1961 bis 2006 *

Anlage 1

Grundlagendaten

Flachenaufstellung

Flachenspez. Stoffabtrag der

Flichenbezeichnung Teilflache Flacheng_;ruppe Belastungskategorie Stoffabtrag Teilflache
Ap,a,i (Kurzzeichen) LA, BR,a,AFS63,i BRr,a,AFs63,i
[m?] [kgla] [kgla]
Verkehrsflache 3.550,00 V3 1 760 269,80
Mittelstreifen 79,00 V3 1] 760 6,00
¥ =3.629,00 m?2 3 = 275,80 kg/a

Bemessungswerte
Angeschlossene befestigte Flache, Ay 5 3.629,00 m?2
Jahrlicher Stoffabtrag AFS63 des betrachteten Gebietes, Br 4 aArse3: 275,80 kgla

Flachenspezifischer Stoffabtrag AFS63 des betrachteten Gebietes, bg 5 arse3: 760,00 kgl/(ha*a)

Erforderlicher Wirkungsgrad der Behandlungsmafl3nahme, neys: 63,16 %

Erforderliche Behandlungsanlage(n) gemal DWA-A 102-2/BWK-A 3-2, Pkt. 6.1.3.4
SediPipe level 400/6 , 2 Stiick

Bei der Bemessung wird eine vollstandige Behandlung des
Ableitung: Niederschlagswassers in der Behandlungsanlage
(Vollstrombehandlung) beriicksichtigt.

Angeschlossene befestigte Flache je Behandlungsanlage, Ay a sedipipe: 1.814,50 m2

Wirksamkeit des Stoffriickhalts der Behandlungsanlage(n), nges: 63,51 %
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Anhang 5
182330 3

1. Tektur
Ergebnis der Bemessung gemaR DWA-A 102-2/BWK-A 3-2, Pkt. 5.2.3.2

Flachenspezifischer jahrlicher Stoffaustrag AFS63 durch Regenwasserabfluss

277,32 kgl(ha*:
nach der Behandlung, bg e Arses: gl(ha*a)

Zulassiger flachenspezifischer jahrlicher Stoffaustrag AFS63 durch

280,00 kg/(ha*:
Regenwasserabflisse, bg e zu,aFs63: gl(ha*a)

Nachweis
bR e,AFs63 < DR,e zul, AFS63

277,32 kgl(ha*a) < 280,00 kg/(ha*a) = Nachweis erfiillt

Der Typ sowie die notwendige Anzahl der Behandlungsanlage(n) werden nach Abschnitt 6.1.3.4 des DWA-A 102-2/BWK-A 3-2 unter Verwendung des Nachweisverfahrens
(Abs. 8, DWA-A 102-2/BWK-A 3-2) ermittelt. Das hierzu genutzte Verweilzeitverfahren wurde ausschlief3lich fur Sedimentationsanlagen vom Typ SediPipe der Fa.
FRANKISCHE ROHRWERKE entwickelt. Merkmale des Modells sind die Berechnung der Verweilzeit des zum Zeitpunkt t iiberlaufenden Wassers an Stelle einer stationédren
Oberflachenbeschickung und der Ansatz des Sedimentationsvorgangs abhangig von dieser Verweilzeit sowie schlie3lich eine Langzeitsimulation. Dieses Modell
beriicksichtigt grundlegend die spezielle Strémungstrenner-Technologie von FRANKISCHE, die eine optimierte Ausgestaltung der Anlage zur Ausbildung der essentiell
erforderlichen Pfropfenstromung nebst Batch-Verhalten ermdglicht. Das Modell wurde an zahlreichen grof3technischen Laborpriifungen und In-Situ-Untersuchungen validiert
und in Fachkreisen publiziert. Bei Fragen zum Verweilzeitverfahren sprechen Sie uns gerne an.

*) Es handelt es sich um die 46-jahrige Regenreihe (01.01.1961 — 31.12.2006) der Station Muhldorf am Inn. Diese Regendaten sind die Basis fiur die Regenabflussspenden
des deutschlandweit allgemein gultigen DIBt-Prifverfahrens fir dezentrale Regenwasserbehandlungsanlagen.
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Anhang 5
182330 2

1. Tektur

Regenwasserbehandlung

Bewertungsverfahren

Emissionsbezogene Bewertung und Auslegung von Regenwasserbehandlungsanlagen

von FRANKISCHE nach DWA-A 102-2/BWK-A 3-2 fiir die Einleitung von Niederschlagswasser
aus Siedlungsgebieten in Oberflaichengewasser.

Grundlage sind Regenreihen der Stadt Miihldorf am Inn, aus den Jahren 1961 bis 2006 *

Anlage 1

Grundlagendaten

Flachenaufstellung

Flachenspez. Stoffabtrag der

Flachenbezeichnung Teilflache Flacheng_;ruppe Belastungskategorie Stoffabtrag Teilflache
Ap,a,i (Kurzzeichen) LA, BR,a,AFS63,i BRr,a,AFs63,i
[m?] [kgla] [kgla]
Verkehrsflache 904,00 V3 1 760 68,70
Mittelstreifen 82,00 V3 1] 760 6,23
3 =986,00 m?2 3 =74,94 kgla

Bemessungswerte
Angeschlossene befestigte Flache, Ay 5 986,00 m?2
Jahrlicher Stoffabtrag AFS63 des betrachteten Gebietes, Br 4 aArse3: 74,94 kgla

Flachenspezifischer Stoffabtrag AFS63 des betrachteten Gebietes, bg 5 arses: 760,00 kgl(ha*a)

Erforderlicher Wirkungsgrad der Behandlungsmafl3nahme, neys: 63,16 %

Erforderliche Behandlungsanlage(n) gemal DWA-A 102-2/BWK-A 3-2, Pkt. 6.1.3.4
SediPipe level 400/6 , 1 Stiick

Bei der Bemessung wird eine vollstandige Behandlung des
Ableitung: Niederschlagswassers in der Behandlungsanlage
(Vollstrombehandlung) beriicksichtigt.

Angeschlossene befestigte Flache je Behandlungsanlage, Ay a sedipipe: 986,00 m?2

Wirksamkeit des Stoffriickhalts der Behandlungsanlage(n), Nges: 73,44 %
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Anhang 5
182330 3

1. Tektur
Ergebnis der Bemessung gemaR DWA-A 102-2/BWK-A 3-2, Pkt. 5.2.3.2

Flachenspezifischer jahrlicher Stoffaustrag AFS63 durch Regenwasserabfluss

201,86 kgl/(ha*:
nach der Behandlung, bg e Arses: gl(ha*a)

Zulassiger flachenspezifischer jahrlicher Stoffaustrag AFS63 durch

280,00 kg/(ha*:
Regenwasserabflisse, bg e zu,aFs63: gl(ha*a)

Nachweis
bR e,AFs63 < DR,e zul, AFS63

201,86 kg/(ha*a) < 280,00 kg/(ha*a) = Nachweis erfiillt

Der Typ sowie die notwendige Anzahl der Behandlungsanlage(n) werden nach Abschnitt 6.1.3.4 des DWA-A 102-2/BWK-A 3-2 unter Verwendung des Nachweisverfahrens
(Abs. 8, DWA-A 102-2/BWK-A 3-2) ermittelt. Das hierzu genutzte Verweilzeitverfahren wurde ausschlief3lich fur Sedimentationsanlagen vom Typ SediPipe der Fa.
FRANKISCHE ROHRWERKE entwickelt. Merkmale des Modells sind die Berechnung der Verweilzeit des zum Zeitpunkt t iiberlaufenden Wassers an Stelle einer stationédren
Oberflachenbeschickung und der Ansatz des Sedimentationsvorgangs abhangig von dieser Verweilzeit sowie schlie3lich eine Langzeitsimulation. Dieses Modell
beriicksichtigt grundlegend die spezielle Strémungstrenner-Technologie von FRANKISCHE, die eine optimierte Ausgestaltung der Anlage zur Ausbildung der essentiell
erforderlichen Pfropfenstromung nebst Batch-Verhalten ermdglicht. Das Modell wurde an zahlreichen grof3technischen Laborpriifungen und In-Situ-Untersuchungen validiert
und in Fachkreisen publiziert. Bei Fragen zum Verweilzeitverfahren sprechen Sie uns gerne an.

*) Es handelt es sich um die 46-jahrige Regenreihe (01.01.1961 — 31.12.2006) der Station Muhldorf am Inn. Diese Regendaten sind die Basis fiur die Regenabflussspenden
des deutschlandweit allgemein gultigen DIBt-Prifverfahrens fir dezentrale Regenwasserbehandlungsanlagen.
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Berechnung entfallt
Anhang

Nachweis Absetzbecken nach REwS
geplanteg Absetzbecken

Projekt:
Lage:

Erneuerung der Briicke {iber die lller bei Sigishofen
Absetzbecken Bau-km 0+550

Einzugsflachen:

Nr. [Bankette in ha\ Verkehrsflicheinha  [ryq in /s *ha |Qges rkrir in M*/h

1 0,00 0,436 122,00 177,57
2 0,000 0,000 122,00 0,00
3 0,00 \ 0,00 122,00 0,00
4 0,00 \ 0,00 122,00 0,00
5 0,00 \ 0,00 122,00 0,00
6 0,00 \ 0,00 122,00 0,00
7 0,00 \ 0,00 122,00 0,00
8 0,00 \ 0,00 122,00 0,00
9 0,00 \ 0,00 122,00 0,00
10 0,00 \0,00 122,00 0,00
Summe 0,45 177,87

Abmessungen Becken
1) b

a

min

2) tssty ts Sedimentationszeit
Flachenbeschicktung g, in m/h 4,23 m3*/m?*h tz Durchflusszeit
Sedimentationszeit tsin h 0,47 h

Druchflusszeit tz in h 0,95 h



Lynda Jahn
Linie

Lynda Jahn
Linie


1. Tektur Staatliches Bauamt Kempten Nachweis Riickhaltemulde Anhang 6
B19, Oberstdorf - Sonthofen im Uberflutungsfall
spez. Riickhalte- | Rickhalte-
Regenspende || Regenspende Riickhaltevolumen volumen flache
Dauerstufe D . .
r flir T=20 rfar T=50 Vu VRiickhalt Agiickhalt
fir T=50 far T=50 | fur h=20cm

[min] [I/s*ha] [I/s*ha] [m3/ha] [m3] [m?3]
5 416,7 489,5 176,22 71,84 359,22
10 312,9 364,3 262,296 106,94 534,69
15 259,2 301,2 325,296 132,62 663,12
20 224,2 260,5 375,12 152,94 764,68
30 179,8 209,4 452,304 184,40 922,02
45 141,8 166 537,84 219,28 1096,39
60 118,9 139,9 604,368 246,40 1232,00
90 90,2 105,7 684,936 279,25 1396,24
120 74,2 86,7 749,088 305,40 1527,02
180 56,4 65,6 850,176 346,62 1733,08
240 46,4 53,8 929,664 379,02 1895,12
360 35,3 40,8 1057,536 431,16 2155,79
540 26,9 31 1205,28 491,39 2456,96
720 22,2 25,5 1321,92 538,95 2694,73
1080 16,9 19,4 1508,544 615,03 3075,17
1440 14,0 15,9 1648,512 672,10 3360,49
2880 9,0 10,2 2115,072 862,31 4311,57
4320 7,0 7,8 2426,112 989,13 4945,63

[Auszug KOSTRA-Atlas DWD 2010]

Es steht eine Ruckhaltemulde mit ca. 2000m? und ca. 400m?3 zur Verfligung.
Im Falle eines Hochwasserereignisses kann ein 50-jahriges Regenereignis mit einer Dauerstufe von
4h in der Grinflache zurlickgehalten werden.
Eine mogliche Erweiterung des Einzugsgebiets in Richtung Norden wurde in der Berechnung
beriicksichtigt.




	18-1_Deckblatt_FE
	Aufteilung_EWA_Illerbrücke_neu_tek
	M153_Illerbrücke_Gesamt_tek
	M153_E2_Illerbrücke_Nachweis
	M153_E3_Illerbrücke_Flächenermittlung
	M153_E3_Illerbrücke_Nachweis
	M153_E6-Rampe-Ost_Illerbrücke_Flächenermittlung
	M153_E6-Rampe-Ost_Illerbrücke_Nachweis
	M153_E6-Rampe-Ost_Illerbrücke_Flächenermittlung_neu
	M153_E6-Rampe-Ost_Illerbrücke_Nachweis_neu
	E8_M153_Mulde_AS_SF-Süd_Flächenermittlung
	E8_M153_Mulde_AS_SF-Süd_Nachweis
	E8_M153_Absetzschacht_AS_SF-Süd_Flächenermittlung
	E8_M153_Absetzschacht_AS_SF-Süd_Nachweis

	A138_Illerbrücke_Gesamt_tek
	A138_E2_Illerbrücke_Nachweis
	A138_E6_Rampe-Ost_Illerbrücke_Nachweis_neu
	E8_A138_Mulde-Rigole_AS_SF-Süd

	KOSTRA
	2022-05-03_DWA_A102_A1_tek
	EWA_3-1
	EWA_3-2_Illerbrücke

	2022-05-03_Absetzbecken_Illerbrücke_tek
	18_1_Erläuterungsbericht_wassertechnischeUntersuchung_Tektur-1
	18_1_Erläuterungsbericht_wassertechnischeUntersuchung_Tektur-1
	Nachweis_Überstau_Illerbrücke
	18-1_Deckblatt_FE
	Aufteilung_EWA_Illerbrücke_neu_tek
	M153_Illerbrücke_Gesamt_tek
	M153_E2_Illerbrücke_Nachweis
	M153_E3_Illerbrücke_Flächenermittlung
	M153_E3_Illerbrücke_Nachweis
	M153_E6-Rampe-Ost_Illerbrücke_Flächenermittlung
	M153_E6-Rampe-Ost_Illerbrücke_Nachweis
	M153_E6-Rampe-Ost_Illerbrücke_Flächenermittlung_neu
	M153_E6-Rampe-Ost_Illerbrücke_Nachweis_neu
	E8_M153_Mulde_AS_SF-Süd_Flächenermittlung
	E8_M153_Mulde_AS_SF-Süd_Nachweis
	E8_M153_Absetzschacht_AS_SF-Süd_Flächenermittlung
	E8_M153_Absetzschacht_AS_SF-Süd_Nachweis

	A138_Illerbrücke_Gesamt_tek
	A138_E2_Illerbrücke_Nachweis
	A138_E6_Rampe-Ost_Illerbrücke_Nachweis_neu
	E8_A138_Mulde-Rigole_AS_SF-Süd

	KOSTRA
	2022-05-03_DWA_A102_A1_tek
	EWA_3-1
	EWA_3-2_Illerbrücke

	2022-05-03_Absetzbecken_Illerbrücke_tek
	18_1_Erläuterungsbericht_wassertechnischeUntersuchung_Tektur-1
	18_1_Erläuterungsbericht_wassertechnischeUntersuchung_Tektur-1
	Nachweis_Überstau_Illerbrücke
	18-1T_Erläuterungsbericht_wassert-Untersuchung_Anhang_Tektur-1n

